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Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
unseres Vereins,

ich freue mich heute mit einer großartigen Meldung 
beginnen zu können:

Der Ausbau des Sportplatzes Altweilnau zum Mehr-
generationenplatz rückt näher!!!

Wie Sie vielleicht der Presse entnommen haben, hat der 
Bau- und Sozialausschuss der Gemeinde Weilrod dem 
Projekt bereits zugestimmt. Jetzt muss nur noch der 
Gemeindevorstand abschließend über die Umsetzung 
des Projektes entscheiden.

Der Vorstand des Tus Weilnau 1957 e.V. bedankt sich an 
dieser Stelle nochmals ausdrücklich beim Altweilnauer 
Ortsbeirat, für dessen Unterstützung und Initiative im 
Rahmen des Auswahlverfahrens der Gemeinde. Wie 
man sieht nur mit positiven Rückmeldungen und Er-
gebnissen, denn der Platz und die Umkleide zeigen viel-
fältige Möglichkeiten auf, eine flexible und individuelle 
Nutzung für Jung und Alt zu gestalten. Hierbei bleiben 
die Bedürfnisse des Vereins nicht unberücksichtigt. Wir 
freuen uns riesig, dem Sportplatz Altweilnau nunmehr 
die Möglichkeit zu bieten, aus seinem „Dornröschen-
Schlaf“ zu erwachen und nicht nur den Vereinsmitglie-
dern, sondern allen Bürgerinnen und Bürgern aus Weil-
rod als Funktionsstätte zu dienen. 
Ich wurde bereits von unserem Bürgermeister Götz 
Esser gebeten, im späteren Planungsausschuss für die 
Gestaltung des Platzes mitzuwirken. Das werde ich im 
Namen des TuS Weilnau auch gerne tun. Allerdings be-
nötige ich hierbei Ihre Unterstützung liebe Leserinnen 
und Leser. Sie können sich sicher vorstellen, dass so ein 
Projekt nicht innerhalb von wenigen Wochen umgesetzt 
werden kann. Die finanziellen Mittel müssen beantragt 
und genehmigt werden. Zeit für Sie, sich Gedanken zu 
machen, was Sie sich für einen Mehrgenerationenplatz 
in Altweilnau wünschen. Halten Sie Augen und Ohren 
offen. Vielleicht begegnet Ihnen im Sommerurlaub ein 
ähnlicher Platz, wo Sie sich Anregungen holen können, 
oder Sie hören von vergleichbaren Projekten in Hes-
sen und informieren mich darüber. Jetzt gilt es aktiv 

zu werden, Ideen zu sammeln und aktiv an der Gestal-
tung mitzuwirken. Sie können mir jederzeit Infos unter  
vorstand@tusweilnau.de zusenden. Wenn gewünscht, 
können wir uns auch persönlich austauschen. Kommen 
Sie auf mich zu.

Wie Sie bestimmt merken, freue ich mich riesig über 
dieses Projekt, da es meiner Meinung nach eine Berei-
cherung für Altweilnau und für den TuS Weilnau glei-
chermaßen darstellen wird.

Abschließend möchte ich Sie noch auf das Altweil-
nauer Kultursommer-Event aller ortsansässiger Vereine 
am 9.9.2023 rund um das Sportheim Altweilnau hin-
weisen und Sie bitten, sich diesen Termin im Kalender 
vorzumerken. Nähere Infos werden in den kommenden  
Wochen folgen.

In wünsche Ihnen eine schöne und erholsame 
Sommerzeit.

Bleiben Sie gesund!

Ihre Gabriele Böff
1. Vorsitzende

Eure Vorsitzende hat das Wort

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des TuS Weilnau,

es ist schon viel passiert in diesem Jahr, es gibt viel zu berichten von Herausforderungen, Kampfgeist, Sport, Arbeitsein-
sätzen, aber auch gemeinsamen Unternehmungen mit Spaßfaktor. Viel Spaß beim Lesen!

Ihr/euer Kick & TuS-Redaktionsteam

_________________________________________ 

Paul-Ehrlich-Str. 51, 60596 Frankfurt am Main 
Telefon 069 / 63 15 70 – 0; Telefax 069 / 63 15 70 - 20 
E-Mail: TechDesign@BauNetz.de
Internet: www.TechDesign.de 
_______________________________________________ 

Unabhängige Beratende Ingenieure für Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen der 
Technischen Gebäudeausrüstung (TGA), Energie- und Versorgungtechnik 

Leistungsspektrum: 
• Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnische Anlagen Wärme-, Kälte- und Energieversorgungsanlagen, MSR-Anlagen und 
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• Erneuerung/Modernisierung/Revitalisierung der TGA-Anlagen im Rahmen von Teil-oder Komplettsanierungsmaßnahmen 

bestehender Gebäude und Baukomplexe 
_____________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________ 

Paul-Ehrlich-Str. 51, 60596 Frankfurt am Main 
Telefon 069 / 63 15 70 – 0; Telefax 069 / 63 15 70 - 20 
E-Mail: TechDesign@BauNetz.de
Internet: www.TechDesign.de 
_______________________________________________ 

Unabhängige Beratende Ingenieure für Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen der 
Technischen Gebäudeausrüstung (TGA), Energie- und Versorgungtechnik 

Leistungsspektrum: 
• Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnische Anlagen Wärme-, Kälte- und Energieversorgungsanlagen, MSR-Anlagen und 

Gebäudeautomationssysteme (GLT-Anlagen) 
• Sanitäre Anlagen und Einrichtungen, Be- und Entwässerungsanlagen Brauchwasserversorgung, Abwasserentsorgung / -

aufbereitung Sprinkleranlagen und Feuerlöschsysteme Labor-, Bäder- und Küchentechnik, Medienversorgung 
• Außenanlagen für Fernheizung, Fernkälte und Gasversorgung Energiezentralen und Blockheizkraftwerke 
• Technische Sonderanlagen für Energierückgewinnung 
• Reinraumtechnik, Klimakammern und Kühlraumeinrichtungen 

Schwerpunkte: 
• Interdisziplinäre, computergestützte Planung der Technischen Gebäudeausrüstung 
• Untersuchung, Projektierung und Umsetzung / Realisierung von fortschrittlichen, effizienten Energiekonzepten zur 

integrierten Energieversorgung – „Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung“ nach EnEV und EEWärmeG 
• Bau- und Ausführungsüberwachung aller haus- und versorgungstechnischen Gewerke (entspr. HOAI § 73 Lph. 8) 
• Bauherren- und Investorenberatung mit Ausarbeitung von TGA-Konzept- und Energiestudien im Vorfeld der Planung 
• Erneuerung/Modernisierung/Revitalisierung der TGA-Anlagen im Rahmen von Teil-oder Komplettsanierungsmaßnahmen 

bestehender Gebäude und Baukomplexe 
_____________________________________________________________________________________________________ 

Pfeifferspfad 8
65529 Waldems- Steinfischbach
     (06087) 22 06
     (06087) 98 02 01
     post@wassum-waldems.de
www.wassum-waldems.de

Omnibusbetrieb

Kennedyallee 94, 60596 Frankfurt am Main

MOBILITÄTS-MEISTERSERVICE-BETRIEB

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen

Meisterbetrieb
Otfried Mohr
Langstraße 54 a
61276 Weilrod-Riedelbach
Telefon: 0 60 83 4 41
Fax: 0 60 83 13 15
www.mohr-weilrod.de
info@mohr-weilrod.de

Ihr KFZ-Service, Stihl- und  
ED-Tankstellen-Partner in Weilrod

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen
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Am Samstag den 9. 
September 2023 ab 
15 Uhr lädt der Weil-
roder Ortsteil Altweil-
nau zu einem tollen 
Fest rund um den Ap-
fel mit viel Musik und 
heimischen Künstlern 
vor das Sportlerheim 

an der Merzhäuser Straße ein. Bei gutem Wetter dürfen 
an einer sehr langen Tafel selbst mitgebrachte Speisen 
und Getränke rund um die hessische Küche und den 
Apfel gemeinsam geschlemmt werden. Gern kann Mit-
gebrachtes untereinander probiert, getauscht und ver-
kostet werden. Für Unterhaltung sorgen am Nachmittag 
heimische Interpreten. Alt und Jung, Neubürger und Alt-
eingesessene sowie Weilroder aus allen anderen Ortstei-
len sind sehr herzlich eingeladen, sich anzuschließen und 
am frühen Abend der Rock´n Roll Band Captain Bembel 
und die Feingerippte, einer Band die in Hessischer Mund-
art rockt, zu lauschen. Die Gage wird durch einen Kultu-
rinvest seitens der Gemeinde Weilrod getragen. 

Somit steht fest: Bei dieser Veranstaltung ist der Eintritt 
frei!

Kultursommer in Aleweile
Unbedingt schon einmal im Kalender vormerken!

Die Termine 2023 im Überblick:
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Art

Sa. 8. Juli  
So. 9. Juli

18 Uhr
10 Uhr

Dorffest Feuerwehr Dorfmitte öffentlich

Sa. 15. Juli 12 Uhr Trainingstag Bike-Abteilung, 
Tour zum Winterstein

Treffpunkt: Goller Eck intern

Fr. 21. Juli 18 Uhr Grillfest Lauf und  
Triathlon-Abteilung

Sportlerheim intern

Fr. 21. Juli 22 Uhr Nachtwanderung mit Sabine 
Preußer, Dorfgemeinschaft

Treffpunkt: evang.  
Gemeindehaus

öffentlich

So. 6. August 9–17 Uhr Autofreier Weiltalsonntag Weiltal: Rod an der Weil 
bis Weilburg

öffentlich

So. 20. August 11–17 Uhr Burgfest des KFK Burggelände Altweilnau öffentlich

Sa. 9. Sept. Ab 15 Uhr Kultursommer in Aleweile Sportlerheim TuS Weilnau öffentlich

Änderungen vorbehalten

ERSTKLASSIGE INNENEINRICHTUNG

Parkett, Teppichboden, Designbeläge, 

Laminat, Deko-, Bezugsstoffe, 

Vorhänge, Stores, Jalousien, 

Markisen, Tapeten und Wanddeko

M.BECKER & S.LOHNSTEIN
Usastraße 26 · 61267 Neu-Anspach · Telefon 06081 - 962014 · Fax 06081 - 44178

Internet: www.becker-lohnstein.de

Rosemarie Mohr
61276 Weilrod-Riedelbach · Langstraße 52

Telefon 0 60 83 -12 98 · Fax - 94 04 51 · Mobil 01 79 - 6 94 56 43
E-Mail: rosemariemohr@gmx.de
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Die Abstimmung zur Vorstandswahl des TuS Weilnau 
waren eigentlich nur eine Formalität. Denn die 1. Vor-
sitzende Gabi Böff, Geschäftsführerin Regina Volkmar 
und Anna Habermann, Beisitzerin Mitgliederverwaltung, 
hatten schon im Vorfeld angekündigt, weitermachen zu 
wollen. So wurden bei der Jahreshauptversammlung am 
Freitagabend im Sportlerheim von Altweilnau alle drei 
einstimmig wiedergewählt. Auch die drei Mitglieder des 
Ältestenrats, Marlene Böff, Siegfried Dreyer und Harald 
Heberling machen mit Zustimmung der Versammlung 
weiter. 
Für 50-jährige Vereinsmitgliedschaft wurden Norbert 
Zepke und Sonja Fladung mit der goldenen Vereinsnadel 
geehrt, beide auch in unterschiedlichen Funktionen für 
den Verein aktiv. 40 Jahre gehört Gerhard Lang dem Ver-

ein bereits an, wo er jahrelang maßgebend an den Frem-
densitzungen zu Fasching beteiligt war. Für ihn gab es die 
Nadel in Silber. Die Vereinsnadel in Bronze für 30-jährige 
Mitgliedschaft erhielten Susanne Diehl, Karin Müller und 
Silke Zimmermann. Gabi Böff freute sich, dass der Verein 
die Coronakrise gut überstanden habe und sich die Mit-
gliederzahl bei etwa 450 einpendele. 
Ein Sorgenkind sei allerdings der alte Sportplatz. Bei 
einem Arbeitseinsatz im Herbst habe das von einem Un-
ternehmer gemähte Gras abgeräumt werden können. 
„Solche Aktionen sind Gold wert“, freute sich Böff. Jetzt 
gebe es mit Unterstützung des Vereins einen Antrag des 
Ortsbeirates, hier einen Mehrgenerationenplatz für Weil-
rod einzurichten und so den Platz einer verstärkten Nut-
zung zuzuführen. Mit Dorothee Michel hatte sich auch 
eine Kindeswohl-Beauftragte gefunden. 
Außerdem wurde ein Passus in die Satzung aufgenom-
men, in dem der Verein erklärt, dass er offen für alle Men-
schen ist, sich gegen jegliche Art von Diskriminierung und 

Benachteiligung ausspricht und auch Gewalt jeglicher 
Art verurteilt. Wer diese Grundsätze missachtet, kann 
künftig aus dem Verein ausgeschlossen werden. Bei den 
Berichten aus den fünf Abteilungen fiel der Bericht von 
Patrick Vollberg, Leiter der Volleyballabteilung besonders 
positiv aus. Bei mittlerweile 55 Mitgliedern werde sieben 
Stunden in Woche trainiert, wobei durchschnittlich 23 
Personen am Training teilnehmen. 
Für die kommende Saison werde jetzt auch eine offi-
zielle Männermannschaft gemeldet und mit Paul Hai-
bach habe ein junger Trainer gewonnen werden können. 
„Ihr könnt jetzt ernten, was ihr seit langen Jahren gesät 
habt“, wandte sich Böff an Vollberg und Jörg Schönau 
als Trainer. Heike Voigt, Abteilungsleiterin Gymnastik, 
freute sich über 238 Mitglieder in ihrer Abteilung, die 
damit die größte des Vereins ist. Durch personelle Ver-
änderungen habe das Angebot aufrechterhalten werden 
können. „Wir können jeden Tag mindestens ein Angebot 
offerieren“, betonte sie. Abschließend stellte Peter Kohl 
vom Sportkreis das Angebot vor, das Sportabzeichen zu 
machen. Dies werde für alle Altersgruppen in den unter-
schiedlichsten Sportarten angeboten. Es würden jeweils 
vier Disziplinen mit den Schwerpunkten Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination gefragt. 

Andreas Henning aus Riedelbach habe als Prüfer die 
Berechtigung das Sportabzeichen abzunehmen. Dieser 
stellte sich vor und regte an, dass sich auch Gruppen von 
mehreren Personen zur Abnahme des Sportabzeichens 
beispielsweise auf dem Sportgelände in Riedelbach oder 
auch Usingen anmelden könnten. � sn

Vorstand macht weiter 
Andreas Henning als Prüfer für das Sportabzeichen vorgestellt

Gerhard Lang (von links), Silke Zimmermann, Sonja Fladung, Norbert 
Zepke, Susanne Zepke, Karin Müller.

Andreas Henning (links) und Peter Kohl.

Wir haben Ihnen

viel zu bieten

•  Mit Getränkemarkt und Metzgerei  
•  Kodak-Fotodruck: Sofortservice für Ihre Erinnerungen.

Öffnungszeiten Ideal Reinigung, Post, Postbank und Lottoannahmestelle:
Montag-Freitag 8-13 & 14-18 Uhr, Samstag 8-16 Uhr

Besuchen Sie uns auch in Internet:
www.rewe-weilrod.de & http://www.facebook.com/ReweWeiss

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7bis 21 Uhr

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Sichern Sie sich leistungsstarken Schutz! Wir beraten Sie gerne.

Sie brauchen finanziellen Schutz  
und Hilfeleistungen, denn Ihr aktives 

Leben birgt auch Risiken.

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie weltweit und rund um die Uhr vor den finanziellen Folgen von 
Unfällen geschützt. Zudem profitieren Sie von umfangreichen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. Es 
unterstützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich in den Alltag  zurückzufinden.

AXA Generalvertretung Klaus-Jürgen Diehl
Limburger Str. 1, 65520 Bad Camberg
Tel.: 06434 5511, Fax: 06434 3466, k-j.diehl@axa.de

1473859763723_highResRip_azh1_risikounfallaxa_70_0_2_13_21.indd   1 14.09.2016   15:33:58
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Bei der Jahreshauptversammlung des TuS Weilnau im 
März wurde Gerhard Lang (75) für 40-jährige Mitglied-
schaft im Verein geehrt, denn 1983 trat er in den TuS ein. 
Viele kennen ihn vor allem als Mitglied und Regisseur des 
„Fernsehteams“, das bei den Fremdensitzungen für beste 
Unterhaltung sorgt, aber er war auch lange Jahre für die 
Tontechnik bei den Veranstaltungen zuständig. 
Doch schon in den 1970er Jahren stand Gerhard Lang 
bei den Fremdensitzungen in der Bütt, einmal als „Ein-
trachtfan“ und einmal als „Tanzschüler“. Ingo Albrecht, 
Mitglied, der Freiwilligen Feuerwehr Altweinau, der 1970 
die ersten Fremdensitzungen damals noch im Haus 
Schönblick initiiert hatte, hatte auch die Jugendfeuer-
wehr animiert, bei den Fremdensitzung mitzumachen. 
Als sich Albrecht damals zurückzog, übernahm ab 1978 
Lang die Truppe. Er schrieb die Texte und führte Regie. In 
den ersten Jahren tippte seine Frau Reinhilde die Texte 
mit 6 Durchschlägen ab. Wenn etwas geändert werden 
sollte, wurde geschnippelt und geklebt. 
So wurde der Auftritt des Fernsehteams fester Bestand-
teil der Fremdensitzungen. Anfangs gab es einen Teil, spä-
ter auch zwei Teile, einen vor und einen nach der Pause. In 
den ersten Jahren war der „Wetterbericht“ obligatorisch, 
mal auf sächsisch, mal auf schwäbisch, hessisch schwei-
zerisch oder einem anderen Dialekt. Werbung und Nach-
richten wurden aus den „Fernsehapparaten“ heraus „ge-
sendet“. Aber auch „Die Traumhochzeit“, „Wetten dass...“ 
oder „Wer wird Millionär?“ wurden „ausgestrahlt“. Län-
gere Sketche befassten sich mit Themen wie dem ört-
liche Markttreiben, dem Ärztehaus, der Backesbank oder 
der Olympiade in Sotchi. Märchen wie „Schneewittchen“ 
oder „Aschenputtel“ kamen als Mischung von Puppen-
theater und Sketch auf die Bühne. 
Auch das „Fax aus Moshi“, „Dinner for one“ oder „Das 
verlorene Lachen des Königs“ blieben in Erinnerung. 
Der letzte von Lang verfasste Sketch drehte sich 2018 
um die „Mädchenwerkstatt“. Bei manchen Fremdensit-

zungen übernahm 
das Fernsehteam 
auch die Modera-
tion. Und natür-
lich wurden auch 
Bühnenbilder ge-
staltet, es wurde 
gebastelt und ge-
malt. Insgesamt 
seien es 33 Per-
sonen gewesen, 
die nach und 

nach im Fernsehteam mitgewirkt hätten, blickt Lang 
zurück. Dabei wurden dann oft Geschwister oder die 
Nachkommen mit ins Team geholt, die Mitwirkung am 

Fernsehteam so-
zusagen weiter-
vererbt. 
Einmal wurde 
versucht,bereits 
im Sommer mit 
den Vorberei-
tungen zu begin-
nen, was keine 
Anklang fand. 
Aber im Okto-
ber oder Anfang 
November setzte sich das Team immer zusammen um 
zu beratschlagen, was auf die Bühne gebracht werden 
könnte. „Am besten war es immer, wenn die Vorberei-
tungen spät los gingen“, schmunzelt Lang. Dabei suchten 
sich die Akteure ihre Rollen meist passend selbst heraus, 
korrigierten sich bei den Proben oft selbst. „Alle, die auf 
der Bühne standen, haben an Selbstvertrauen gewon-
nen“, sieht der Altweilnauer auch für die Entwicklung der 
Mitwirkenden Positives. „Wenn man dann sieht, wie es 
geworden ist, wenn es genauso geworden ist, wie man es 
sich vorgestellt hat, das ist ein tolles Gefühl“, freut sich 
Lang noch heute über Zeit als Fernsehteamtexter und 
-regisseur. So kann er auf 40 Jahre Fremdensitzungen 
zurückblicken, denn einmal 1991 war wegen des Golf-
krieges die Fremdensitzung ausgefallen. 
Und für den Festabend "800 Jahre Altweilnau" im Mai 
2008 im Sportheim hat das Fernsehteam acht Sketche 
aufgeführt, die Lang, passend zu den verschiedenen The-
men des Abends, geschrieben hatte. Ein Teil des Fernseh-
teams war dann 
auch bei den vier 
Hofopern von 
2010 bis 2016 in 
Hauptrollen mit 
dabei. Aber die Lei-
tung des Fernseh-
teams war nicht 
seine einzige Auf-
gabe zu Fasching. 
Von 1994 bis 2012 
sorgte er auch für 
die Beschallung. 
Dabei kam ihm 
zugute, dass er 17 
Jahre lang in der 
Band „Los Santos“ 
am Schlagzeug 
und mit Gesang mitwirkte. „Anfangs kam jeder mit Kas-
setten an,“ erinnert sich Lang. Aber ab 2000 wurden auch 
die Fremdensitzungen digital und alles einfacher.� sn/gl

Gerhard Lang – Macher des Fernsehteams

Gerhard Lang.

Die Mädchenwerkstatt 2018.

Haben Sie den Dreh schon raus? 
Gut leben und dabei bestens leben.  

Unser Nachhaltigkeits-Kompass  
zeigt Ihnen einfache Wege: 

Besser leben. 
Gut wohnen. 

Richtig anlegen.
Testen Sie uns: 

mehrwert.frankfurter-volksbank.de/kompass

GRÜN IST DAS 
NEUE COOL!

Breite Straße 13, 61267 Neu-Anspach, Telefon 06081 1020-16100 
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Am 18. März diesen Jahres trafen wir 
uns, relativ kurzfristig, sowohl zu einem 
Arbeitseinsatz rund um die Umkleide 
am Sportplatz, als auch rund um das 
Sportheim in Altweilnau. Ziel war es, 
beide Gebäude von überflüssigen Ge-
genständen (Sperrmüll) zu befreien und 
somit Luft für „Neues“ zu schaffen. Der 
Termin für die Sperrmüllabholung war 
bereits terminiert. Dank vieler Helfer, 
die sich am Sportplatz und im Sport-
heim einfanden, konnten wir wieder 
eine Menge bewegen. Alte Tische und 
Stühle wurden entsorgt, defekte Kühl-
schränke aussortiert und der Gastank-
Raum am Sportplatz leergeräumt. Die 
herumstehenden Gegenstände im Tan-
kraum wurden bereits mehrfach von 
unserem Gas-Lieferanten bemängelt. 
Folglich mussten wir handeln und erfüllen nunmehr wie-
der die gesetzlichen Vorgaben für unseren Tankraum.
Eigentlich sollte noch der Hang hinter dem Sportheim 
bzw. die dortigen Dachrinnen von überstehenden Ästen 
befreit werden. Glücklicherweise waren ein paar Tage zu-
vor die „Heinzelmännchen“ da und hatten dies für uns 
erledigt. Einen ganz herzlichen Dank an die „Heinzel-
männchen“, wo immer sie auch herkamen. So konnten 
sich die freiwilligen Mitglieder auf die Hecken seitlich des 

Vereinsheimes beschränken und der Einsatz war in gut 
zwei Stunden beendet.

Ich bedanke mich im Namen des gesamten Vorstandes 
bei allen Helfern für Ihr freiwilliges Engagement und 
hoffe, auch beim nächsten Termin, denn der nächste Ter-
min kommt bestimmt, um tatkräftige Unterstützung. 
Würde mich freuen, dann auch mal das ein oder andere 
neue Gesicht zu sehen.� Vereinsvorsitzende Gabi Böff

Arbeitseinsatz Umkleide Sportplatz und Sportlerheim Altweilnau

Arbeitseinsatz am Sportlerheim.

Im Laufe des Aprils macht 
sich die harte Arbeit un-
serer 1. Mannschaft lang-
sam auch in positiven 
Resultaten bemerkbar. 
Einem 2:2 in Kronberg, 

folgte das gleiche Ergebnis gegen einen starken FSV 
Steinbach und einer knappen Niederlage gegen Vize-
Meister SG Westerfeld. Die letzten beiden „Entschei-
dungsspiele“ wurden gewonnen gegen die SpVgg 05/99 
Bad Homburg II (4:1) sowie das Derby bei der Usinger 
TSG II (1:2), sodass schlussendlich der verdiente und lan-
gersehnte Klassenerhalt erreicht werden konnte und das 
aus eigener Kraft und unabhängig von Mannschaftsrück-
zügen Dritter.
Unsere besten Torschützen bei der ersten Mannschaft 
waren Robin Klimmek (6 Treffer), Pierre „Pepe“ Kraus (5) 
und Sven Baumann, Tom Hänisch und Lorenz Richter mit 

jeweils 4 Treffern. Die Dauerbrenner auf dem Platz waren 
Tom Hänisch (23 Spiele), sowie Markus Donath und Jo-
nas Grün mit jeweils 21 Einsätzen in der Kreisliga A und 
Kreispokal.
Michael Zimmermann wird zum Bedauern aller Betei-
ligten seine Trainertätigkeit aus persönlichen Gründen 
niederlegen. Wir bedanken uns bei ihm für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit und wünschen ihm für die Zu-
kunft alles Gute.
Nach dem Abgang von Stefan Osietzki übernahm Lukas 
Jeck die Mannschaft als Trainer und konnte gleich posi-
tive Ergebnisse einfahren und von einer gestiegenen Trai-
ningsbeteiligung profitierten:

FSG M/W/W II – Teutonia Köppern III 1:0 
FSV Steinbach II – FSG M/W/W II 6:2 (SuperCup)
FSG M/W/W II – TV Burgholzhausen II 0:0
FSG M/W/W II – FSV Steinbach II 7:1

Aus der Fußballabteilung
Versöhnliches Ende zum Saisonabschluss

Haustechnik
Habermann
Heizung  Sanitär

Laubenweg 3
61276 Weilrod-Riedelbach

0170 5204303
haustechnik-habermann@web.de

Ihr Partner für

• Heizungstechnik
• Gas- & Wasserinstallation
• Solarthermie
• Bäder
• Beratung & Planung
• Kundendienst

Zertifiziertes Unternehmen

Schreinerei

Rühl & Sohn GbR
Verkauf und Montage von

Holzdecken, Laminat- und Fertigparkettböden,
Türen, Fenster und Fliegengitter.

Möbel und Einbauschränke nach Maß.
Nachrüstung von Einbruchsicherungen für

Fenster und Türen. 

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon 0 60 83-23 54
Telefax 0 60 83-21 68
schreinerei.ruehl@t-online.de

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon 0 60 83 - 23 54
Telefax 0 60 83 - 21 68

E-Mail: montageservice.ruehl@t-online.de
Homepage: www.montagservice-rühl.net

Unsere Leistungen für Sie:Unsere Leistungen für Sie:
• Möbel- und Einbauschränke nach Maß
• Laminatböden
• Innen- und Außentüren
• Küchen- und Arbeitsplatten
• Insektenschutz für Ihre Fenster und Türen
• �Balkon- und Terrassengeländer sowie  

Böden aus Holz und Kunststoff
• Carports und Gartenhäuser
• Markisenanlagen und Stoffe
• Rollläden und Rollladenantriebe
• Verglasungen
• Reparaturen aller Art

Holz - Montageservice Holz - Montageservice 
Maximilian RühlMaximilian Rühl
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SG Westerfeld II – FSG M/W/W II 0:0
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III – FSG 
M/W/W II 9:3
Schlussendlich stand in der Kreisliga C 
der 5. Platz zu Buche und im „C-Liga Su-
perCup“ der 6. Platz.

Beste Torschützen der Zweiten waren 
Sven Baumann (7 Tore), Ingo Mann (5) 
und Metin Avci und Sven Ludwig mit 
jeweils 3 Treffern. Die meisten Einsätze 
hatten Ingo Mann (16), Khaled Amiri 
(12) sowie Lukas Dorn und Hamed Amiri 
mit je 10 Einsätzen.� Niklas Becker

Nach dem Abgang von Michael Jeck wird es Veränderungen 
auf der Trainerposition geben. Jonas Wanzke, welcher seit 
Ende März 2023 für uns als Spieler aktiv ist, startet sei-
ne Karriere als Spielertrainer und übernimmt unsere 1. 
Mannschaft in der Kreisliga A. Jonas sammelte bereits früh 
höherklassige Erfahrung in Verbands- und Gruppenliga bei 
SG Anspach, Usinger TSG und FC Neu-Anspach welche er 
nun an unsere junge Mannschaft weitergeben möchte. 
Ihm zur Seite steht Lukas Jeck, welcher bereits seit März 
die 2. Mannschaft als Trainer betreut. Lukas ist als Spie-
ler ein Eigengewächs und spielte im Seniorenbereich ne-
ben der FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach beim SC 
Dombach, bevor es 2020 mit unserer Gründung zur FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod ging. Der Biologielaborant 
und ehemalige Hasselbacher Kerbevater ist zudem eh-
renamtlich in den Vorständen der SG Weilrod, dem MGV 
Eintracht Hasselbach, sowie dem EFC Feldbergadler aktiv.

Auch wenn der finale Vorbereitungsplan zum Redaktions-
schluss noch nicht feststeht, gibt es schon erste Termine:
Di. 27.06. 	  19:30 Uhr	  Trainingsauftakt
Do. 29.06. 	  19:30 Uhr	  Training mit Spielersitzung
Sa. 01.07. 	  16:30 Uhr	  Training mit Mannschaftsabend

Westerfelder Sportwoche:
•	�Mo. 17.07. – 18:30 – FSG M/W/W I – FSG Niederlauken/

Grävenwiesbach/Mönstadt/Niederlauken (2 x 30 Min.)

•	�Di. 18.07. – 19:30 – FSG M/W/W I – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach (2 x 30 Min.)

•	��Do. 19.07. – 20:30 – SG Westerfeld I – FSG M/W/W I  
(2 x 30 Min.)

•	�ggf. Sa. 22.07. Finalspiele (2 x 45 Min.)

2. Mannschaft:
So. 23.07. FSG Bad Camberg/Dombach – FSG M/W/W II

Beide Teams:
So. 06.08. 	 Erste Runde Kreispokal und Reserve-Pokal
So. 13.08. 	 Ligaauftakt� Niklas Becker

Jonas Wanzke und Lukas Jeck übernehmen als Trainer

Lukas Jeck. Jonas Wanzke.

Am Freitag, dem 2. Juni hatten 
wir einen schönen gemeinsamen 
Saisonabschluss in Merzhausen. 
Nur wenige Tage später ging es 
für einen Teil der Mannschaft zur 
viertägigen Abschlussfahrt nach 
Hamburg.

Saisonabschluss

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

www.golfclub-weilrod.de

l
l

Feriencamps
für Kinder

und Erwachsene

Platzreifekurse

Schnupperkurse

• Bau von Schankanlagen

• Zuverlässiger Kundendienst

• �Ausstellungsraum für Haus-, Kühl- und Klimageräte

• �Elektro- und Telekommunikationstechnik

Kälte-Klima-Meisterbetrieb 
Elektrotechnik-Meisterbetrieb

Weilnauer Str. 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon: 0 60 83/7 13
Fax: 0 60 83/2 84 66

www.kaelte-elektro-goll.de
info@kaelte-elektro-goll.de
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Anfang Mai konnten die alten Strahler aus den Flughafen-
Hangars in Frankfurt endlich eingemottet werden. In-
nerhalb von einem Tag montierte die Firma LEDkon aus 
Neu-Anspach das neue effiziente und stromsparende 
LED-Flutlicht und stellte dieses nach einer Berechnung 
fachgerecht ein für die bestmögliche Ausleuchtung. Eine 
Besonderheit ist, dass das Flutlicht dimmbar ist und wir die 
Masten auch einzeln an- und ausschalten können, was im 
Training und bei Spielen auf Kleinfeld zusätzliche Energie 
einspart. Damit verfügen nun endlich alle drei Spielstät-
ten über ein zugelassenen Flutlicht, welches uns im Trai-
nings- und Spielbetrieb neue Flexibilität verschafft, denn 
als Spielgemeinschaft mit drei Naturrasenplätzen müssen 
wir im Sommer wie Winter stets kurzfristig ausweichen 
können. � Niklas Becker

Neues Flutlicht in Hasselbach

Unsere erste Saison ist vorbei. Schön wars, viel Erfahrung 
haben wir alle gesammelt und gewachsen sind wir! Zu-
sammen sowie jede und jeder für sich. Gewonnen und 
verloren, gefeiert und geärgert. Die Familien zu den Kids 
sind ebenfalls zusammengewachsen und haben sich auch 
außerhalb des Spielbetriebs verabredet. Was bleibt? Die F-
Jugend wird in Ihre zweite Saison gehen und eine E-Jugend 
wird in der neuen Saison am Spielbetrieb teilnehmen. Al-
lerdings sind wir hier noch sehr dünn in der Mannschafts-
stärke und suchen nach weiteren Kids im Jahrgang 2014 
und 2013 (Mädchen auch 2012). Wir möchten uns auf 
diesem Weg für die Unterstützung aus den Vereinen be-
danken. Allen voran Stefan Böff stand und steht stets mit 
Rat und Tat zur Seite. � Christian Weiß

Unsere Ergebnisse:

Neues von der JSG Merzhausen

Auswärtsspiel in Steinbach 4:1.

Auswärtssieg Eintracht Feldberg 2:4.

SGK Bad Homburg JSG Merzhausen 8 5

EFC Kronberg JSG Merzhausen 1 12

Eintracht Feldberg JSG Merzhausen 2 4

JSG Merzhausen Bomber Bad Homburg III 2 3

Steinbach JSG Merzhausen 4 1

JSG Merzhausen Friedrichsdorf III 8 1

JSG Merzhausen Stierstadt II 3 4

FC Waldems I JSG Merzhausen 8 7

JSG Merzhausen FC Waldems II 2 0

JSG Merzhausen JSG Laubach 1 0

JSG Merzhausen 1.FC 04 Oberursel 6 1

SF Friedrichsdorf JSG Merzhausen 0 16

JSG Schneidhain JSG Merzhausen 8 0

TV Burgholzhausen JSG Merzhausen 4 3

SV Seulberg JSG Merzhausen 4 0

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice
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Besser ankommen 

Liebe Kick&TuS Leserinnen und Leser,
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten! 
Vielen Dank.



– 19 –

Ziel unseres diesjährigen Ausflugs mit den Alten Herren 
der Fußballer über das lange Wochenende an Christi Him-
melfahrt war Bochum im Zentrum des Ruhrgebiets.
Pünktlich trafen sich alle zehn Reiseteilnehmer am Fern-
bahnhof Limburg-Süd, doch am Bahnsteig gab es gleich 
einen Schreck: „ICE fällt aus“ leuchtete auf der Anzeigen-
tafel. Zum Glück hatten wir ausreichend Umsteigezeit in 
Bonn/Siegburg, so dass wir mit dem nachfolgenden ICE 
noch den Anschlusszug erreichten. Wir nutzten die Warte-
zeit am Bahnsteig für unsere Frühstückspause. In Bochum 
angekommen, bezogen wir zuerst unsere Hotelzimmer. 
Unser Hotel lag „direkt“ am Bahnhof, das am nächsten 
gelegene Zimmer befand sich nur „3 m neben und 2 m 
oberhalb“ der Bahngleise. Erstaunlicherweise waren die 
Zimmer dennoch ruhig. 
Um 15:00 Uhr begrüßte uns dann Gästeführer Alex vor 
dem Hotel, eine Stadtführung auf Ruhrdeutsch stand auf 
dem Programm. Die Innenstadt von Bochum bietet nicht 
viel Sehenswertes, Herbert Grönemeyer singt ja auch in 
der Hommage an seine Heimatstadt „Bochum – du bist 
keine Schönheit“. Der größte Aufreger im Stadtbild ist die 
Skulptur „Terminal“, 
eigentlich nur einige 
12 m hohe verro-
stete Stahlplatten 
(Was? Die sollen 
18 Millionen Euro 
Wert sein!). Doch 
die Stadtführung 
mit dem „Ruhrpot-
toriginal“ Alex war 
trotzdem kurzweilig 
und lustig.
Im Anschluss gin-
gen wir ins „Bermu-
da3Eck“, um den Vatertag zu feiern. Dieses 3Eck ist ein 
Stadtbereich mit einer hohen Dichte von gastronomischen 
Betrieben, Kneipen und Diskotheken. Unser Stammlokal 
des Ausflugs „Zur Altstadt“ war schnell gefunden und wir 
kehrten jeden Abend dort ein: sehr gutes Bier, sehr gutes 
Essen, sehr günstige Preise, sehr nette Bedienungen und 
Fußball schauen nach unseren Wünschen war möglich, 
besser ging es nicht! Aus Fußballsicht erlebten wir wie im 
richtigen Fußballerleben Höhen und Tiefen: am Donners-
tag das Aus von Bayer Leverkusen in der Europa League, 
am Freitag den Aufstieg von Darmstadt 98 in die Bun-
desliga, am Samstag den Last-Minute Ausgleich vom VfL 
Bochum und den damit verbundenen Abstieg der Hertha 
und das durchwachsene 2:2 der Eintracht auf Schalke. Wir 
hatten uns vorab um Stadiontickets für das Eintrachtspiel 
bemüht, leider aber aufgrund der hohen Nachfrage keine 
Zuteilung erhalten.
Am Freitag fuhren wir nach dem Frühstück nach Hat-

tingen. Nach der zwanzigminütigen Busfahrt und einem 
kurzen Fußmarsch erreichten wir das als Industriemuseum 
erhaltene Eisenhüttenwerk „Henrichshütte“. Der zwei-
stündige Rundgang mit der Gästeführerin war sehr infor-
mativ und folgte dem Weg des Eisens. Von der Anlieferung 
des Erzes via Ruhr und Bahn über das richtige Mischen 
mit Koks hinauf zum Befüllen des ältesten Hochofens im 
Ruhrgebiet. Vom Hochofen hatte man einen schönen Pa-
noramablick auf das riesige Werksgelände (zur Blütezeit 
hatten dort 10.000 Menschen gearbeitet) und auch die 
Schätzfrage nach der Höhe des Hochofens konnte exakt 
beantwortet werden. Ein kurzer Blick nach unten genügte: 
zweimal die Höhe vom Aleweiler Burgturm plus 0,6m Un-
sicherheitsfaktor: Bingo, mit 34,6m war das auf die Nach-
kommastelle richtige Ergebnis gefunden!
Nach dem Mittagessen im Bermuda3Eck („Bratwurst-
haus“ – die beste Currywurst in ganz Bochum) fuhren wir 
mit der U-Bahn zum Bergbau-Museum. Dort war der Treff-
punkt mit einem Gästeführer für eine „Kioskwallfahrt“ 
durch das Künstlerviertel. Wir warteten jedoch vergeb-
lich, der Gästeführer hatte laut der Tourist-Info den Ter-

min verschwitzt. Wir 
machten das Beste 
aus der Situation 
und steuerten den 
nächstgelegenen 
Kiosk in Eigenregie 
an…
Samstagfrüh fuh-
ren wir wieder mit 
der U-Bahn zum 
Bergbau-Museum, 
um dieses zu besich-
tigen. Das Bergbau-
Museum ist eines 

der meistbesuchten Museen in Deutschland und weltweit 
das größte seiner Art. Als erstes ging es mit dem Seilfahrt-
Simulator in einer Förderkorb-Fahrt virtuell auf 1.200 m 
Tiefe zum Anschauungsbergwerk.  Von dort ging es per 
Aufzug direkt hoch auf das Fördergerüst, von dem man 
einen herrlichen Rundumblick auf Bochum und das Ruhr-
gebiet hatte. Zum Abschluss besuchten wir noch die Aus-
stellungsräume. In denen wurde die Entwicklung des Berg-
baus von der vorgeschichtlichen Zeit bis heute gezeigt, 
u.a. seine kulturellen und sozialen Aspekte. Am Sonntag 
fuhren wir wieder zurück und erlebten noch ein letztes 
Highlight. Nach dem Umstieg in Köln stieg ein Trupp Mä-
dels von einem Junggesellinnenabschied zu uns ins Abteil 
und sorgte für Partystimmung im Waggon, inklusive live 
gesungener Karaoke-Hits wie „Er gehört zu mir“ und „Ti-
roler Land“. Es war wieder ein sehr gelungener Ausflug mit 
vielen schönen und lustigen Stunden, der uns noch lange 
in guter Erinnerung bleiben wird.  

AH-Seminar 2023 Bochum

Christof Stiebeling
Gas- u. Wasserinstallation

Heizung · Spenglerei

Weilstraße 7 · 61276 Weilrod
Telefon (0 60 83) 910153

Café-Biergarten-Eventlocation
Der Treffpunkt am Wochenende

Freitags 15.00 – 19.00 Uhr
Samstags, sonntags, feiertags 13.30 – 18.30 Uhr

und nach Vereinbarung für Gruppen ab 10 Personen auch an jedem anderen Tag

MappesMühle | Mappesmühle 1 | 61276 Weilrod | Tel. 01 74 / 239 56 71 | www.mappesmuehle.net

Speisen aus Oma‘s Küche | Wechselnde Wochenkarte | Kuchen und Torten
Kaffeespezialitäten | Großer, gemütlicher Biergarten | Urige Innenräume

Gerne richten wir Ihre Feierlichkeiten wie z. B. 
Hochzeiten, Geburtstage, Trauercafé etc. aus. 

Sprechen Sie uns an.

Ellen Schulz 
und das gesamte 

Team freut sich  
auf Sie!
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Aus der Gymnastikabteilung
„Fit von Kopf bis Fuß“ mit Andrea Hill

Eigentlich eine ganz ein-
fache Übung: sich auf 
die Zehenspitzen stellen. 
Und dann auf die Fersen. 
Das Ganze mehrmals im 
Wechsel. Und dann diese 

Übung auf der Matte wiederholen, der dreifach zusam-
mengelegten und schließlich auf der gerollten Mat-
te. So wird es immer schwerer, das Gleichgewicht zu 
halten. Dies ist nur eine Übung von vielen, die Andrea 
Hill (56) in petto hat. Seit April diesen Jahres hat sie 
die Übungsgruppe des TuS Weilnau, die vorher freitag-
mittags unter dem Motto „Fit ins Wochenende“ zu-
sammenkam, übernommen. Jetzt macht sie die Damen 
und Herren der Gruppe donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
„Fit von Kopf bis Fuß“. Hier sind noch Plätze frei. Die 
Reihe der Übungen ist für Senioren ideal, werden nicht 
nur alle Körperpartien in Anspruch genommen, sondern 
auch durch Koordinationsübungen der Geist gefordert. 
Dabei achtet Hill auf die unterschiedlichen Fitnessgrade 
der Teilnehmer, nimmt Rücksicht und bietet bei Bedarf 
alternative Übungen an. Ihre langjährige Erfahrung als 
Übungsleiterin ist dabei von Vorteil. Denn vor mehr als 
30 Jahren hat die Hasselbacherin als Übungsleiterin 
im Eltern-Kind-Turnen bei der SG Weilrod angefangen. 
„Ich wollte damals die Voraussetzungen für meine Kin-
der für eine gezielte Förderung schaffen“, begründet die 
zweifache Mutter den damaligen Schritt zur Ausbildung 
als Übungsleiterin. Und sie habe schon immer Spaß an 
Bewegung gehabt. Inzwischen hat sie in den 30 Jahren 
über 100 Kurse besucht und die C-Lizenz als Übungs-
leiterin sowie die DOSB-B-Lizenz „Sport in der Präven-

tion“ erworben. 
Dazu gehören 
unter anderem 
Ausb i ldungen 
in der Sturz-
Prophylaxe so-
wie im Schwer-
punkt „Haltung 
und Bewegung“. 
Aber sie hat 
auch schon Kur-
se im Kinder-
turnen, Kinder-
Aerobic und im 
Seniorensport 
geleitet. Für die 
SG Weilrod bietet sie derzeit zwei  Kurse an, Senioren-
sport sowie „Curvy-Aerobic“ donnerstagabends 19.15 
Uhr bis 20.15 Uhr in der Alten Schule in Hasselbach. 
Über die Sportkooperation können alle Vereinsmit-
glieder des TuS Weilnau und der anderen beteiligten 
Vereine auch an diesem Kurs teilnehmen. Bei der SG 
Weilrod ist Hill Abteilungsleiterin Gymnastik sowie 
stellvertretende Schriftführerin. Und auch der TuS 
Grün-Weiß Schwickershausen hat Hill für einen Kurs 
engagiert. Dabei arbeitet sie an vier Tagen in der Woche 
bei einem Dachdeckerunternehmen, wo sie als „Mäd-
chen für alles“ sowohl das Büro managt, Abrechnungen 
macht und der Geschäftsleitung assistiert. 

Bei Fragen zu ihren Kursen ist Hill unter 06083 28331 
zu erreichen.

Die Lauf- und Triathlonabteilung informiert
Neue Frauenpower

In den letzten Jahren hat 
sich die Anzahl der Teil-
nehmer beim Lauftreff 
stark reduziert und ich 
war häufig als einzige 
Frau am Start. Seit letz-

tem Jahr haben wir Verstärkung bekommen. Im Sommer 
kam Christina Platz und im Herbst dann auch Jaqueline 
Maurer zu uns. Wir waren gemeinsam in Frankfurt am 
Start. Christina absolvierte erfolgreich ihren Marathon 
und Jaqueline und ich bestritten die Staffel. Es ist sehr 
schön, dass wir hier neue Mitstreiter/innen haben, mit 
denen gemeinsame Trainingsläufe stattfinden. 
Es wurde schon von der erfolgreichen Teilnahme in Winter-
stein berichtet und nun standen weitere Wettkämpfe an. 

Am 23. April nahm 
ich zum ersten Mal 
am Feldberglauf 
teil. Zum Glück 
kannte ich die Stre-
cke vorab nicht. 
Es ging nur berg-
auf, sehr anstren-
gend und am Ende 
musste ich gehen… 
Trotz allem wurde 
die Strapaze be-
lohnt. Ich konnte 
den 1. Platz in mei-
ner AK in 63 min. 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Frei.: 6.00 – 19.00 Uhr 

Samstags: 6.00 – 14.00 Uhr

M E I S T E R B E T R I E B     

HARTMANN
SANITÄRHEIZUNG SOLAR

0151-506 920 32

BISTRO - IMBISS - RASTSTATION

- kalte und warme Snacks
- Kaaeespezialitäten
- Mittagsgerichte
- wechselnde Wochenkarte

Bestellungen möglich!

InfInfos, Speise- & Wochenkarten:
   www.tom-weilrod.de

Ihr Cateringpartner für  Privat & Geschäft
- kalt & warm
- Fingerfood & Buuet
- Veranstaltungsbewirtung
- Verleih von Geschirr, Gläsern & 
   Gastrobedarf

Egertshammer 1
61276 Weilrod-Altweilnau
www.frevents-catering.de
catering@frevents-catering.de
Telefon:       06083-34 80 017
whatsapp: 0176-70 24 57 80
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belegen, (12. Frau 
gesamt). Eine Wo-
che später startete 
Christina beim Her-
mannslauf mit einer 
Strecke von 31,1 
km. Sie legte die Di-
stanz in 2:58:53 h 
zurück und wurde 
25. in ihrer AK (184. 
Frau gesamt). Das 
nächste Laufevent 
fand am 7. Mai statt. 
Hier absolvierte Jac-
queline ihren ersten 

Halbmarathon beim Gutenberg Marathon in Mainz. Sie 
schaffte die Strecke in beachtlichen 1:53:45 h und be-
legte Rang 32 in ihrer AK. Und zu guter Letzt bestritt 
Christina beim Brunnenfestlauf den Halbmarathon in 
1:54:07 h und gewann den 2. Platz in ihrer AK und wur-
de 9. Frau gesamt. Herzlichen Glückwunsch nochmal an 
die beiden!
Die Laufsaison ist noch jung und es stehen sicherlich 
noch ein paar Wettkämpfe an, von denen wir euch 
hoffentlich positiv berichten können. In diesem Sinne: 
„Keep on running.“

Mit sportlichen 
Grüßen 
Eure Heike

TuS de France
Es begann al-
les im Juli 2022 
beim traditio-
nellen Grillfest 
der Lauf- und Tri-
athlonabteilung. 
Endlich war nach 
der Pandemie 
wieder ein Fest 
möglich und wir 
saßen in unge-
zwungener Run-
de beisammen.
Es war die Zeit, 
als sich die Tour 
de France gerade 
in den Alpen, dem Herzstück der Tour, befand.
Schwärmerisch erzählte ich von meinem Jugendtraum, 
einmal mit dem Rennrad den Alpe d‘Hues hochzufah-
ren. Die Bergstrecke ist 13,9 km lang und überwindet 
1118 Höhenmeter. Der Einstieg ist brutal hart und be-
ginnt auf einer Strecke von 2 km mit einer 15%-Stei-
gung. Mir war klar, in meinem fortgeschrittenen Alter 
bleibt das ein Traum!
Überraschend erfreulich waren auch andere Vereins-
mitglieder begeistert von der Idee und so fand sich 
noch an diesem Abend unsere Gruppe mit Dominik, Jan, 
Paul und Dirk zusammen und wir beschlossen, an Pfing-
sten 2023 gemeinsam nach Frankreich zu fahren. Jan 
organisierte eine schöne Ferienwohnung im Zentrum 
der kleinen Stadt Le Bourg d‘Oiseau mit wunderbarem 
Markt, Eiscafé, Restaurants und Bars.
Am Donnerstag, den 25. Mai 2023 fuhren wir in der 
Frühe um 2 Uhr von Neu-Anspach mit dem Bus von 
Dominik los und waren nach 800 km in unserer Unter-
kunft. Um 14 Uhr trafen wir uns im Eiscafé mit Paul 

und Ingrid, die bereits seit einigen Wochen mit ihrem 
Wohnmobil unterwegs waren. Nach einer freudigen Be-
grüßung erkundeten wir in einer kleinen Ausfahrt die 

nähere Umgebung und beschlossen dann, am nächsten 
Tag um 10 Uhr Alpe d‘Hues zu „genießen“. Der berühm-
teste Berg der Tour de France hat 21 Kehren und an der 
Strecke sind jährlich mehrere Hunderttausende von 
Fans, die die Fahrer begeistert anfeuern.
Wie schon gesagt, mir war klar, dass ich diese 13,9 
km Steigung unmöglich ohne Gehpausen schaffen 
kann. Aber unsere Absicht war es ja nicht, den Berg in 
schnellstmöglicher Zeit zu „bezwingen“, sondern die 
Atmosphäre, das Mythische dieser Bergetappe zu ge-
nießen. Übrigens, seit 1994 wird die Zeit für die 13,9 
km gestoppt. Den Bergrekord hält der Italiener Marco 
Pantini, der 1997 für den Anstieg sagenhafte 37,15 Mi-
nuten benötigte (doch da war Doping im Spiel!)
Nach ca. 2 Stunden erreichten wir den Gipfel. Toll war 
es auch, dass Ingrid uns mit ihrem E-Bike als „Lasttaxi“ 

Kanonenstraße 6 - 8, 61389 Schmitten / Taunus
Telefon 06084 48-0,  Telefax 06084 48-80
www.kurhaus-ochs.de, reception@kurhaus-ochs.de

Gepflegte Gastlichkeit und 40 komfortable Zimmer bieten wir Ihnen
in unserem modernen Hotel ganz in der Nähe. Verschiedene Tagungsräume,
2 Restaurants der gehobenen Gastronomie, Familienfeiern, kleines Café,
Hotelbar, Hallenbad, Sport- und Freizeitbereich (Massagen / Kosmetik)

Ihr Wohlfühl-Hotel
im Hochtaunus
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begleitete. Euphorisiert und glücklich saß ich anschlie-
ßend mit der Gruppe im Café und wir genossen den 
herrlichen Blick ins Tal auf die schneebedeckten Berge 
rundherum.
Zufrieden, glücklich und in mir ruhend, einen meiner 
größten sportlichen Jugendträume verwirklicht zu 
haben, wollte ich die verbleibende Zeit nur noch wie 
„Gott in Frankreich“ genießen. Doch da hatte ich mich 
gewaltig getäuscht!
Als wir nachmittags beim Kaffee saßen, meinten Jan 
und Dominik: „So, und morgen fahren wir auf den Col 
du Galibier“! Dazu muss man wissen, dass der Col du 
Galibier zusammen mit dem benachbarten Alpe d‘Hues, 
dem Mont Ventoux und dem Col du Tourmalet als die 
schwersten und berühmtesten Anstiege der Tour de 
France gelten. Der Col du Galibier ist der Höchste mit 
seiner Passhöhe von 2645m.
Mit tiefer Überzeugung sagte ich den beiden, dass ich 
das für einen Scherz halte und dass ich ja schon den 
Alpe d’Hues nur mit einigen Gehpausen hochgekom-
men bin. Und dann soll ich einen der höchsten Alpen-
pässe fahren?? Das ging über mein Vorstellungsvermö-
gen. Doch die beiden ließen nicht locker und meinten 
sinngemäß: Wir haben Dich beobachtet und 2 gravie-
rende Fehler bei Dir festgestellt. Zum einen hast Du 

das falsche Material, d.h. kein gebirgstaugliches Rad mit 
entsprechend kleineren Übersetzungen, mit Deinem 
Triathlonrad kann man keine alpinen Pässe fahren, zum 
anderen hast Du Dich vor und während der Fahrt falsch 
ernährt. Auch Paul und Dirk meinten, wir sollten es 
doch versuchen. Also mietete ich mir ein bergtaugliches 
Rennrad und Dominik mixte mir am nächsten Morgen 
einen mineralreichen Drink.
Mit dem Auto fuhren wir nach La Grave, weil Dirk und 
ich uns vor den gefährlichen, unbeleuchteten Tunnel-
passagen fürchteten. Von La Grave aus fuhren wir dann 
mit den Rennrädern über den Coldu Lautaret auf den 
Col du Galibier. Für mich war es unfassbar, wie „leicht“ 
es mir war, ohne große Kraftanstrengung meinen 
Rhythmus zu finden. Jeder fuhr in seinem Tempo den 
Pass hinauf, großartig! Immer wieder unfassbar schöne 
Ausblicke eröffneten sich uns mit jedem Höhenmeter. 
Auf dem höchsten Punkt der Gebirgsstrasse des Ga-
libier bietet sich einem ein Panorama aus mehreren 
schneebedeckten Drei- und Viertausendern mit dem 
Mont Blanc im Hintergrund.
Überglücklich, etwas geschafft zu haben, was in meiner 
Phantasie unmöglich schien, stand ich mit der Gruppe 
auf dem Galibier, einem der schwierigsten Alpenpässe 
der Tour de France.
Unglaublich! Pure Lebensfreude. 
Danke an die wunderbare Gruppe! 
Der überglückliche Bruno Piberhofer 

Änderungsschneiderei Amiri

Khaled Amiri
Muffgasse 1
61250 Usingen - Merzhausen

       01 76 - 22 28 32 63
       www.schneiderei-amiri.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:   09.00 - 18.30 Uhr
Samstag:  09.00 - 14.00 Uhr

Garten- & Landschaftsbau
Christian SchulzChristian SchulzChristian Schulz

Garten- & Landschaftsbau
Christian SchulzChristian SchulzChristian Schulz
Garten- & Landschaftsbau

Christian SchulzChristian SchulzChristian Schulz
 Beratung    Planung    Ausführung

Merzhäuserstraße 7a 
61276 Weilrod

 0172 9032442

 ch_schulz@yahoo.com



– 27 –

KFZ-Meisterbetrieb
Martin Esser

• Unfallreparatur
• KFZ-Reparaturen an allen Autotypen
• Autoglas- Reparaturen und Austausch
• Reifenservice
• Inspektion
• TÜV + ASU

Martin Esser • Erbismühler Weg 1 • 61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon: 06083/1644  •  Handy: 0172/6911848

CCaammbbeerrggeerr  WWeegg    66        6611227766  WWeeiillrroodd  --  RRiieeddeellbbaacchh        
    iinnffoo@@hhootteell--ssoonnnneennbbeerrgg..ddee
wwwwww..hhootteell--ssoonnnneennbbeerrgg..ddee

MMiieetteenn  SSiiee  ssiicchh  IIhhrr  eeiiggeenneess  RReessttaauurraanntt,,  BBiieerrssttuubbee,,  BBiieerrggaarrtteenn,,
TTaannzzbbaarr,,  BBoowwlliinnggbbaahhnn,,  HHaalllleennbbaadd  uussww..

wwiiee  eeiinn  DDoorrffggeemmeeiinnsscchhaafftthhaauuss
ffüürr  IIhhrree  PPrriivvaatteenn  ooddeerr  GGeesscchhääffttlliicchheenn  PPaarrttyy‘‘ss

BBrriinnggeenn  SSiiee  IIhhrree  eeiiggeenneenn  GGeettrräännkkee  uunndd  SSppeeiisseenn
mmiitt  ooddeerr  BBeesstteelllleenn  SSiiee  bbeeii  IIhhrreemm  LLiieebblliinnggss  PPaarrttyysseerrvviiccee..

Tel. 06083/2850 

MMOOTTEELL,,      EEVVEENNTTGGAASSTTRROONNOOMMIIEE
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Mit Paul Haibach (20) aus 
Rod an der Weil hat die 
Volleyballabteilung des 
TuS Weilnau einen neu-
en Trainer der Jugend-
Herrenmannschaft. Er 
spielt zwar selbst erst 
seit zwei Jahren Volley-

ball, hat sich aber durch jahrelanges Fußballspiel und 
Basketballtraining ein gutes Ballgefühl erarbeitet. Seit 
diesmJahr ist er als offizieller Trainer gemeldet, muss 
aber trotzdem noch seinen Trainerschein machen. 
Dazu gehört eine theoretische Phase mit anschlie-
ßender Prüfung. Später wird ein Probetraining orga-
nisiert, wo Prüfer dabei sein werden. Beides will er so 
schnell wie möglich, möglichst noch in diesem Sommer, 
absolvieren. Bei seinem Trainingsablauf legt er Wert auf 
eine Aufwärmphase. Das eigentliche Training beinhaltet 
dann immer zwei bis drei Schwerpunkte. Im Anschluss 
wird auf jeden Fall gespielt oder auch eine Challenge 
durchgeführt. Zum Schluss erfolgen Dehnungsübungen, 

um Muskel-
kater vorzu-
beugen. „Ich 
bereite mich 
auf jedes Trai-
ning gut vor“, 
betont Haibach. 
So werden die 
Einheiten ab-
we c h s l u n g s -
reich gestaltet. 
Das Trainerwis-
sen hat er aus 
seinem Un-
terricht zum 
Trainerschein 
erworben, aber 
auch mit Hilfe des Internets erarbeitet. Im Übrigen ist er 
Auszubildender im zweiten Lehrjahr als Industrieme-
chaniker für Anlagen- und Maschinenbau bei der Firma 
Rolls-Royce in Oberursel. 

Rod an der Weil - Die SG Weilrod hat nach jahrelanger 
Vakanz endlich wieder einen zweiten Vorsitzenden: Ni-
klas Becker. Bei der Jahreshauptversammlung wurde er 
zunächst für ein Jahr gewählt. Die übrigen Vorstands-
mitglieder wurden alle im Amt bestätigt. Genau wie die 
meisten der Abteilungsleiter. Nur bei der Abteilung Jiu 
Jitsu hat es eine Änderung geben. Hier übernehmen mit 
Alina Boeld die Abteilungsleitung. Die Radfahrabtei-
lung allerdings bleibt weiter ohne Leitung, da hier auch 
das Training ruht. Vereinsvorsitzende Dorothee Scholz 
versuchte, aus den Reihen der etwa 30 Personen zäh-
lenden Versammlung einen Willigen zu animieren: „Hier 
besteht die Möglichkeit, die Abteilung völlig neu auf-
zubauen und zu gestalten.“ Durch die Pandemie habe 
es leider insgesamt einen Mitgliederverlust gegeben, 
bedauerte Scholz. Die Mitgliederzahl liege jetzt bei 370, 
247 Erwachsene und 123 Kinder. Mit der Kooperation 
der Weilroder Sportvereine sei eine „tolle Sache“ auf 
den Weg gebracht worden. Niklas Becker, Abteilungslei-
ter Fußball, berichtete von den „drei Säulen“ der Ab-
teilung. In der Spielgemeinschaft mit dem TuS Weilnau 
und dem TuS Merzhausen gebe es zwei Mannschaften, 
die am Spielbetrieb der Kreisligen teilnehmen. In der 

Jugendspielgemeinschaft, in der zusätzlich auch die 
Jugendlichen der SG Niederlauken mitkicken, gebe es 
F- und G-Jugend, die E-Jugend sei im Aufbau begriffen. 
Und auch die Senioren trainierten jeden Freitag auf 
dem Sportplatz bei Hasselbach. Becker freute sich, dass 
der Sportplatz mit einer Flutlichtanlage auf LED-Basis 
ausgestattet wird. Ziel sei auch die Sanierung des Ver-
einsheimes und eine Herrichtung des Rasenplatzes. Aus 
der Gymnastikabteilung berichtete Andrea Hill, dass 
derzeit die Seniorengymnastik aufgrund des Ausfalls 
des Saalbaues Felsenkeller in die Pfarrscheune umgezo-
gen ist. Sie freute sich außerdem, dass die Kindertanz-
gruppe sehr beliebt ist. Neben den Powerkids, Kindern 
und Jugendlichen von 8 bis 14 Jahren, die an Fasching 
zahlreiche Auftritte hatten, sei jetzt die Gruppe „Lolli-
pops“ gegründet worden für Kinder von fünf bis acht 
Jahren. Beide werden von Jenni Anger und ihrer Tochter 
Laura geleitet. Die Badminton-Abteilung ist im Aufwind, 
konnte Holger Schödel vermelden. Die Mitgliederzahl 
sei jetzt auf 60 gestiegen. Aus der Jugendgruppe seien 
fünf Personen zu den Erwachsenen gekommen. „Das ist 
eine erfreuliche Sache,“ betonte Schödel, die Aufbauar-
beit habe sich gelohnt. � sn

Neues aus der Volleyballabteilung

Aus der Vereinsnachbarschaft
SG Weilrod freut sich über viele treue Mitglieder

EGERTSHAMMER 1, 61276 WEILROD, TEL.: 06083/3123015

WWW.DIE-DACHMANUFAKTUR.DE

ALLES AUS EINER HAND: STEILDACH – FLACHDACH – HOLZBAU – TERRASSENBAU – KLEMPNEREI –
GERÜSTBAU – FASSADENBAU – BLITZSCHUTZ – PLANUNG – DACHBEGRÜNUNG

Ihr Partner für
Kaltband • Spaltband

Edelbandstähle • Aluminium

61276 Weilrod • Tel: 06083-2791-2793 
www.melcher-stahl.de • info@melcher-stahl.de
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Ab dem 22. April lädt der Papa-Kind-Treff alle Väter mit 
ihren Kindern zum lockeren Austausch bei Bewegung und 
Spiel ein. Die Kinder können sich auf dem Mattenparcours 
austoben, Türme bauen, Bilderbücher anschauen oder ma-
len. Der Papa-Kind-Treff findet  immer am 4. Samstag im 
Monat von 9:30 bis 11 Uhr im Sportheim des TuS Weilnau 
Merzhäuser Straße 32, in 61276 Weilrod-Altweilnau statt. 

Geleitet wird der Treff von Sebastian Karbach. Dieser un-
terstützte von Anfang an die ersten Spielplatz-Treffen un-
ter dem Motto „Zusammen draußen“ des Sozialraumpro-
jekts Usinger Land. Da fiel ihm auf, dass die freitäglichen 
Treffs gerne von Vätern besucht werden,  allerdings, so 
sagten die Papas, sei eine Teilnahme mit den Arbeitszeiten 
nicht leicht zu vereinbaren, zumal der Feierabend noch 
aussteht. Als vor einigen Monaten ein „runder Tisch Fami-
lie und Kind“ mit dem Sozialraumprojekt im Familienzen-
trum Weilrod stattfand, fasste sich Karbach dann ein Herz: 
„Einen Ort bieten, an dem Väter und Kinder gemeinsame 
Zeit  miteinander verbringen können, das finde ich gut,“ 
…und „…mit Spiel und Bewegung aber auch der Möglich-
keit, sich mit einem Kaffee in der Hand zu unterhalten.“ 
Einen Papa-Kind- Treff eben, für den er gerne die Leitung 
übernimmt, denn dies sei für ihn Ehrensache Sebastian 
Karbach freut sich darauf, einen neuen Begegnungsort zu 
schaffen. Bei gutem Wetter treffen sich Väter und Kinder 
auf dem Spielplatz in Weilrod-Altweilnau. Für die Halle  
sind saubere Schuhe oder rutschfeste Socken mitzubrin-
gen. Der Papa-Kind-Treff findet in Kooperation mit dem 

Familienzentrum Weilrod, dem Sozialraumprojekt Usinger 
Land und der Katholischen Familienbildung Taunus statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kontakt:
Sebastian Karbach, Telefon 0171 6003211

In kleiner Runde fand am 15.3.2023 im Evangelischen Ge-
meindehaus in Altweilnau die Jahreshauptversammlung 
des KFK´s statt. Gut gelaunt gab der Vereinsvorsitzende 
Ulrich Graf vor 15 Anwesenden einen kurzen Überblick 
über die Arbeit des Vorstandes im Jahre 2022 und einen 
Ausblick auf das Jahr 2023. Nachdem im Jahr 2021 coro-
nabedingt viele Veranstaltungen abgesagt werden muss-
ten, konnten im Jahr 2022 alle geplanten Veranstaltungen 
auch durchgeführt werden. Herr Graf erwähnte noch 
einmal alle Veranstaltungen, angefangen beim Konzert 
in der Altweilnauer Kirche mit dem Akkordeonvirtuosen  
Alexandre Bytchkov im März, den Osterspielen auf der 
Burg Altweilnau unter der Federführung von Karin Müller, 
dem Stand auf dem Festwochenende 50 Jahre Weilrod im 
Sommer, der Nachtwanderung mit Sabine Preußer vor 
den Sommerferien, dem Büchertauschmarkt im Gemein-
dehaus Altweilnau mit Kaffee und Kuchentafel im Herbst, 
dem großen Burgfest mit mittelalterlichem Treiben im Au-
gust, der Beteiligung am Offenen Denkmal auf dem Schloss 
Neuweilnau im September, dem Puppentheater mit Sabi-

ne Preußer für unsere kleinen Mitbürger im Oktober, der 
Beteiligung am Weihnachtsmarkt in Altweilnau Ende No-
vember mit Bücherüberraschungspaketen (je 3 Euro zu-
gunsten der Jugendförderung Weilrod) und zuletzt im Fe-
bruar 2023 die Autorenlesung mit Ursula Flacke mit ihrem 
neuen Buch (1933-Feuer) im Gemeindehaus Altweilnau. 
Herr Graf bedankte sich herzlich bei allen Vorstandsmit-
gliedern für die geleistete Arbeit bei den Veranstaltungen, 
die aber ohne die Hilfe zahlreicher, weiterer Vereinsmit-
glieder nicht hätten stattfinden können.  an denke nur an 
die zahlreichen Kuchenspenden, an die zahlreichen hel-
fenden Hände, um die unterschiedlichen Dienste zu be-
setzen, an die zahlreichen starken Arme, die insbesondere 
beim Burgfest Tausenderlei treppauf und treppab getragen 
haben. Überhaupt allen, die ihr Knowhow in vielfältiger 
Weise zur Verfügung gestellt haben. Herr Graf berichtete 
weiter über die geplanten Arbeiten auf dem Burggelände 
(Elektroanschluss – LED Beleuchtung statt Flutlichtstrah-
ler). Erfreuliche Entwicklungen ergaben sich bzgl. Zugang 
zum Torturm. Mit der Nachbarin zum Torturm, Frau Hol-

Heute hat die Mama frei
Papa-Kind-Treff startet in Weilrod

Jahreshauptversammlung Kultur- und Förderkreis Burg Altweilnau e. V.
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defer, konnte ein Nutzungsvertrag abgeschlossen werden, 
der es erlaubt, bis 5 mal im Jahr über ihr Grundstück den 
Torturm für Veranstaltungen zu erreichen. Der Kassen-
wart Ralf Preußer berichtete über die Finanzsituation 
des Vereins. Insgesamt wurde vernünftig gewirtschaftet, 
Sinnvolles gestaltet und gefördert. Die Mitgliederstruktur 
bleibt stabil, im persönlichen Gespräch konnten auch etli-
che neue Mitglieder geworben werden. Die Entlastung des 
Vorstands und die Neuwahl des Vorstands gingen erwar-
tungsgemäß problemlos vonstatten. 

Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt, 
in der Regel enthielt sich der/die Gewählte. Erwähnens-
wert ist, dass die langjährige Schriftführerin Frau Sabine 
Preußer aus persönlichen Gründen im November 2022 
aus dem Vorstand ausgeschieden ist. Neu im Vorstand ist 
Frau Beate Budai, die erst seit Herbst 2022 in Altweilnau 
im Burgweg wohnt. Bedingt durch die räumliche Nähe zur 
Burg fühlt sie sich dem Ort bereits sehr verbunden und 
möchte sich mit neuen Ideen, insbesondere im musika-
lischen Bereich einbringen. 

Riedelbach. Die Mannschaft Ajax Dauerstramm erreichte 
schließlich mit einem Endstand von 3:1 gegen die Jahrhun-
dert11 Platz 1 beim Freizeit-Fußballturnier auf dem Sport-
platz Riedelbacher Heide. Aber auch die Kerbegesellschaft 
Riedelbach konnte einen Siegerbembel abräumen, näm-
lich in der Disziplin der meisten getrunkenen Körbchen 
Äppler. Am Samstag hatten die Heidebube Riedelbach 
zum mittlerweile 18. Kleinfeldturnier eingeladen. Sechs 
Mannschaften waren der Einladung gefolgt, nachdem zu-
nächst zehn Teams 
zugesagt hatten. 
Aber mit dem Spiel-
modus jeder gegen 
jeden wurde den 
Zuschauern einiges 
geboten: span-
nende Zweikämpfe, 
gute Rettungsakti-
onen der Torhüter, 
gezielte Pässe, ge-
konnte Fußarbeit. 
Die Heidebube als 
Ausrichter des Tur-
niers stellten keine 
Mannschaft, aber 
mit der Kerbege-
sellschaft, die das 
einzige gemischte 
Team stellte, war ein Lokalmatador angetreten. Aber auch 
die Mannschaft von Ars vivendi hatte keine lange Anreise 
genauso wie die Jahrhundert11, die sich aus Spielern der 
Fußballspielgemeinschaft Merzhausen/Weilnau/Weilrod 
zusammensetzte. Blacklook ist in Usingen beheimatet, 
kickt aber regelmäßig gegen die Heidebube. Ajax Dauer-
stramm kam aus Wehrheim. Somit hatte der Bürgerver-
ein Bodenrod, der erst seit einem Jahr eine Fußballmann-
schaft aufgestellt hat, die weiteste Anreise. Bei dem Spiel 
um Platz 3 zwischen Bodenrod und Blacklook, gab der 
Schiedsrichter 20 Sekunden vor dem Schlusspfiff noch ei-
nen 8-Meter. Dadurch kam es noch in der regulären Spiel-
zeit zu einem 2:2 Ausgleich. So musste die Entscheidung in 

einem spannenden 8-Meter-Schießen gefällt werden. Die 
ersten Schüsse der beiden Mannschaften wurden von den 
Torhütern jeweils gehalten. Und schließlich konnte der Tor-
mann von Blacklook einen Schuss halten, so dass schließ-
lich die Entscheidung feststand und Blacklook den 3. Platz 
belegte. „Glücksspiele sind eigentlich unter freiem Him-
mel verboten“, kommentierte Martin Weber vom Bender-
tempel aus das 8-Meter-Schießen. Da die Turnierleitung 
auch beim Kampf um den Äpplerpokal teilnahm, verlor 

Weber manchmal 
den Überblick über 
die Spiele, während 
die Schiedsrichter, 
die jeweils von den 
Mannschaften ge-
stellt wurden, die 
Tore genau mitzähl-
ten. Gelegentlich 
nahm sich auch 
der Ball eine Aus-
zeit im nahe ge-
legenen Wald. Die 
Spiele gingen fair 
zu, wenn einer über 
den anderen fiel 
entschuldigten sich 
die Spieler und hal-
fen sich gegenseitig 

auf. Trotzdem kam es zu kleineren Blessuren, die vom den 
Mitgliedern des Deutschen Roten Kreuzes mit Kühlpacks 
versorgt wurden. Bei bestem Sommerwetter, Party-Musik, 
Gegrilltem, Kuchen und passenden Getränken konnten 
sich die Spieler und die Zuschauer einen schönen Tag ma-
chen. Wer mit Fußball nicht so viel am Hut hatte, konnte 
auf dem Volleyballfeld daneben diesem Ballsport frönen. 
Für die Kinder war auch noch ein kleines Spielfeld mit 
Toren vorbereitet. Am frühen Abend wurden dann schließ-
lich die Siegerbembel ausgegeben, die sich die Mannschaf-
ten auch nochmal füllen lassen konnten. So mancher hat-
te schließlich einen roten Kopf, sei es von der Anstrengung 
beim Spiel, von zu viel Äppler oder von der Sonne. 

Spannende Zweikämpfe,  gezielte Pässe, gekonnte Fußarbeit

  Fenster und Türen in Kunststoff, Fenster und Türen in Kunststoff, 
Aluminium und HolzAluminium und Holz

  Hochwertiger InnenausbauHochwertiger Innenausbau

  Unsere Qualität Unsere Qualität 
hält einfach länger !hält einfach länger !

Stephan Heinisch
Waldstraße 1
61276 Weilrod
Tel.: 06083-940328
info@schreinerei-heinisch.de
www.schreinerei-heinisch.de
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„Dolce vita“ mit Blick auf Loch 18, den großen Teich 
an Bahn 1 und das Weiltal: Die Gastronomie im Club-
haus des Golfclubs Taunus Weilrod ist in neuen Hän-
den. Der neue Pächter hat die Türen des Raimondis 
weit aufgestoßen, um nicht nur Golfer, sondern auch 
andere Gäste in seinem grundrenovierten Restaurant 
mit italienischen, aber auch deutschen Speisen zu ver-
wöhnen. Patron Gianni Raimondi ist zwar gelernter Kfz-
Mechanikermeister, stellt seine Fingerfertigkeit aber 
bereits seit den 1970er-Jahren als kulinarischer Auto-
didakt unter Beweis. Seine Mission ist es, Restaurants 
so lange zu führen, bis sie richtig laufen, um sie dann 
an jüngere Kräfte, die er selbst ausbildet, zu übergeben. 
Das hat er auch bereits vor Jahren mit dem Tartuffo im 
alten Anspacher Ortskern, an das man sich im Usinger 
Land noch gerne erinnert, praktiziert. Die persönliche 
Freundschaft mit Golfclub-Vizepräsidentin Irmina Bült-
mann hat nun dazu geführt, dass Raimondi mit dem 
Club-Casino trotz etwas fortgeschrittenen Alters noch 

einmal ein neues Projekt anstoßen möchte. Dieses soll 
die Gastronomie des Golfclubs neu definieren. „Erst-
mals in der Geschichte des Clubs wird unser Restau-
rant, das nicht nur Mitgliedern, sondern auch der Öf-
fentlichkeit offenstehen soll, ganzjährig geöffnet sein“, 
sagt Bültmann.

Im Raimondis wird es eine saisonal ausgerichtete Kar-
te mit Pasta, Fleisch-, Wild- und Fischgerichten sowie 
vorwiegend italienischen Weinen geben. Hauptgerichte 
werden zu Tarifen zwischen 10 und 35 Euro aufgetragen. 
Es wird über die Tageskarte hinaus ständig wechselnde 
Tagesempfehlungen geben. Besonders stolz ist er auf 
seine Bolognese nach einem alten Familienrezept. Zum 
Klassiker entwickeln werden sich sicher auch seine Spa-
ghetti Casa. Der Chef rollt dann selbst den Käsewagen 
an den Tisch des Gastes, darauf ein Laib Parmesan mit 
Loch in der Mitte, in dem die Nudeln dann geschwenkt 
werden.� Alexander Schneider – Freigabe für Kick&TuS

Neueröffnung...
Italienische Küche zieht auf dem Golfplatz einEine Werkstatt – alle Marken!

KFZ-Meisterbetrieb
• KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
• Scheibenreparatur
•  Unfallinstandssetzungsarbeiten
•  Achsvermessungen
• Klimaservice
• Reifen- und Felgenservice sowie Zubehör
• Räder waschen
• KFZ-Teile

TÜV und AU jeden Freitag ab 14 Uhr!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:00 Uhr–12:00 Uhr, 14:00 Uhr–17:30 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Autoservice Jung 
Weilstraße 41a | 61276 Rod an der Weil
Tel. 06083/910240 | Fax 06083/910241 
info@autoservice-jung.de

AC
Auto Check

Ziegel hütte

Ziegel hütte



Lauker Weg 14 // 61276 Weilrod// Tel. 06083/9599-945
info@tecosun.de //  www.tecosun.de

- Heizungsbau - Sanierung sowie - Optimierung

- Erneuerbare Energie vom Holzkessel bis zur PV-Anlage

- Trinkwasserhygiene und Trinkwasseruntersuchungen

- Reparatur und Wartung

Ein serviceorientierter Fachbetrieb in Ihrer Nähe


